
Der Faden nach oben

Eines schönen Morgens glitt vom hohen Baum am festen Faden die Spinne herab.
Unten im Gebüsch baute sie ihr Netz, das sie im Laufe des Tages immer großartiger entwickelte
und mit dem sie reiche Beute fing.

Als es Abend geworden war, lief sie ihr Netz noch einmal ab, um es auszubessern. Da entdeckte
sie einen Faden, der ihr schönes Netz störte, weil er nicht in das Muster hineinpaßte. Außerdem
schien er vollkommen sinnlos zu sein - keine einzige Fliege hatte sich daran gefangen. Da sie
schlecht gelaunt war und auch nicht mehr wusste, wozu er diente, biss ihn kurzerhand ab.

Sofort fiel das Netz mit ihr in die Tiefe, wickelte sich um sie ein nasser Lappen und erstickte sie;
denn es war der Faden, an dem sie herabgestiegen war und der das Netz über den Boden hielt. 


